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Analytik 
 
3236 Melatonin Speichelprofil                 

Tag 1 um 08:00 Uhr: Melatonin (Morgen) 
Tag 1 um 12:00 Uhr: Melatonin (Mittag) 
Tag 2 um 03:00 Uhr: Melatonin (Nacht) 
 

       Set M7453     TP 280.00 

 

Im Melatonin Speichelprofil wird der zirkadiane Rhythmus der Melatonin Produktion an Hand 
von drei Proben untersucht. Der Schlaf-Wach-Zyklus ist abhängig von Licht und dessen 
Einfluss auf die Bildung von Melatonin. Zur erweiterten Abklärung von unklaren 
Erschöpfungszuständen kann die Beurteilung des Melatonin Tagesprofils beigezogen 
werden. 

Melatonin wird in der Dunkelheit aus der Aminosäure Tryptophan gebildet. Die Konzentration 
steigt im Laufe der Nacht an, erreicht zwischen 01:00 und 03:00 Uhr den höchsten Wert und 
wird unter Einfluss von Licht unterdrückt. Tagsüber erhöhte Werte, nachts erniedrigte Werte 
oder verschobene Spitzenwerte können mit Müdigkeit, Schlafstörungen und 
Konzentrationsschwäche assoziiert sein.  

Es werden drei Speichelproben entnommen: 08:00 Uhr (Morgenwert), 12:00 Uhr (Mittags-
wert) und 03:00 Uhr (Nachtwert). 
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